
  
 
 
 
 
     Plauen, den 26.10.2004 
  
Liebe Mitstreiter/-innen in Notfallseelsorge und Krisenintervention im Freistaat Sachsen, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
was lange währt wird gut sagt man und so erging es mir auch mit dem versprochenen Informationstreffen. 
Da ich aussagekräftige Personen zu dieser Tagung mit vor Ort haben möchte, somit 3 Behörden und 
Organisationen unter einen Hut bringen musste, war die Terminfindung etwas schwierig, aber jetzt hat es doch 
geklappt.  
  
Unser Treffen findet statt am Samstag, den 20.11.04, in der Zeit von 10:00 bis voraussichtlich 15:00 Uhr in 
09212 Limbach-Oberfrohna,  Chemnitzer Straße 77  (Wegbeschreibung in der Homepage fachverband-nkm.de)  
  
Themen werden sein: 

1. Vorstellung des Fachverbandes Notfallseelsorge und Krisenintervention in Mitteldeutschland e.V.(nkm)  
2. kurzes Vorstellen der einzelnen Organisation und Team’s zum gegenseitigen kennen lernen  
3. kurze Vorstellung Internetplattform Fachverband NKM und Angebot zur Darstellung aller sächs. 

Teams, ohne Mitgliedschaftsverpflichtung im Fachverband  
4. derzeitiger Sachstand der Beratungen zu Notfallseelsorge/Krisenintervention in Großschadenslagen/ 

Katastrophen etc., in der Projektgruppe 6 im Sächs. Ministerium des Inneren  
5. Vorstellung Ausbildungskonzeption für NFS/KID im Freistaat Sachsen durch den Malteser-Hilfsdienst  
6. Aussagen zur Zusammenarbeit/Integration ‚Sächsische Notfallversorgung e.V.’ – Fachverband NKM  
7. Sonstiges, Anfragen  

  
Ausführungen werden gemacht 

-          zu 1. und 3.:  Herr Kny, Herr Richter (Öffentlichkeitsarbeit Fachverband) 
-          zu 4.:   Herr Heinecke, Sächs. Staatsministerium des Inneren 
-          zu 5.:  Herr Weber, Malteser-Hilfsdienst Sachsen 
-          zu 6.:  Herr Kays, Sächsische Notfallversorgung e.V. 

  
Tagungsgebühren werden nicht erhoben, nur für Getränke und einen kleinen Imbiss bitten wir um entsprechende 
Unkostenbegleichung. 
Zu diesem Informationstreffen der Vorstände bitte ich Sie sich anzumelden (Platz- und Verpflegungsplanung)  
via Telefonat, e-Mail oder SMS. 
  
  
Ich wünsche eine gute Anreise und verbleibe  
Mit freundlichen Grüßen 
  
 
 
Gerold Kny 
  
 


